
§ 12 LBG
Landesbeamtengesetz (LBG)

Landesrecht Berlin

Abschnitt II – Ernennung

Titel:  Landesbeamtengesetz (LBG) Normgeber:  Berlin
Amtliche Abkürzung:  LBG Gliederungs-Nr.:  2030-1
Normtyp:  Gesetz

§ 12 LBG – Auswahl der Bewerber   (1)

Die Bewerber sind durch Stellenausschreibung zu ermitteln; über Ausnahmen von der Pflicht zur
Stellenausschreibung entscheidet der Landespersonalausschuss. Die Auslese ist nach Eignung, Befähigung
und fachlicher Leistung ohne Rücksicht auf Geschlecht, sexuelle Identität, Abstammung, Rasse, Glauben,
religiöse oder politische Anschauungen, gewerkschaftliche Zugehörigkeit, Herkunft oder Beziehungen
vorzunehmen; dabei soll der Beste den Vorzug erhalten. Die Bestimmungen des
Landesgleichstellungsgesetzes bleiben unberührt.

(1) Red. Anm.:
Außer Kraft am 1. April 2009 durch Artikel XIII § 6 Absatz 1 des Gesetzes vom 19. März 2009 (GVBl. S. 70).
Zur weiteren Anwendung s. § 110 des Gesetzes vom 19. März 2009 (GVBl. S. 70).
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